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Dom Krieg .
Vom westlichen Kriegsschauplatz.

WTB . Grobes Hauptquartier . 6. Zuni . Amtlich.
Auf dem östlichen Maasufer wurden die Stellungen

tapferer Ostpreußen auf dem Fumin - Rücken im Laufe der
Rächt nach erneuter , sehr starker Artillerievorbereitung wie -
Wrtiiit » ic11 » (tt ohne den geringsten Erfolg an »
gegriffen ; der Gegner hatte unter unserem wirksamen
Artilleriesperrfeuer , Maschinengewehr - und Znfanteriefeuer
besonders schwere Verluste .

Im übrigen ist die Lage unverändert .
Oberste Heeresleitung .

Französischer Bericht .
WTB . Paris , 6 . Juni . (Nicht amtlich .) Amtlicher Bericht von

Astern nachmittag 3 Uhr . Oestlich der Maas setzten die Deutschen
' hre Angriffe am Abend und in der Nacht gegen die französischen
Stellungen in der liegend von Vaur und Damloup fort . Sämtliche
Angriffe scheiterten sowohl nordwestlich vom Fort Vaux auf den Ab -
düngen des Fumin - Waldes , wie auch zwischen dein Fort und Dorf
Tamloup . Mährend der Nacht fand ein erbitterter Kampf zwischen
der Besatzung des Forts und deutschen Abteilungen statt , die unter
Verwendung von brennenden Flüssigkeiten versuchten , dort einzu -
dringen . Trotz reichlicher Anwendung dieses Versahrens verhinderten
die Franzosen doch alle Fortschritte ihrer Gegner . Auf dem linken
User der Maas Beschießung mit Unterbrechung . In den Vogesen
" ahmen die Deutschen bei einem Handstreich drei Grabenabschnitte
westlich von Carspach . Durch einen fast sofort unternommenen Gegen -
angriff wurden alle diese Grabenstücke wieder erobert .

Abends 11 Uhr : An der Front nördlich von Verdun behinderte
schlechtes Wetter die Operationen . Man meldet keine Infanterie -
gefcchte. Während des Tages dauerte das Eefchützfeuer ziemlich heftig
' °rt . In der Kegend von Vaux und Damloup und um die Feste
Vaur ist die Lage unverändert geblieben . Auf dem linken Maasuser
Artilleriekampf mit Unterbrechung im Abschnitt von Avocourt . An
der übrigen Front war der Tag ruhig .

Die Gefangenen von verdun .
— Saarbrücken , 5 . Juni . Auf der Strecke Saarbrücken—

Ct . Ingbert und Saarbrücken—Homburg konnte man in den
letzten Tagen mehrere Sondcrzüge mit französischen Kriegs -
gefangenen beobachten, die bei den schweren Kämpfen um Ver -
dun in deutsche Gefangenschaft geraten waren . Unter den
abtransportierten Gefangenen befanden sich auch schwarze
Kolonialtrupven . Die sämtlichen Gefangenen , die sehr mit -
benommen aussahen , waren mUibrem zukünftigen Los anschei¬
nend nicht unzufrieden . ( Stt . Post )

Opfer durch die eigenen Landsleute .
WTB . Berlin , B. Zuni . (Nicht aintl .) Mit unheimlicher Stetig -

'kit vermehrt sich die Zahl der Opfer durch ihre eigenen Landsleute , in
von uns besetzten französisch-belgischen Gebieten . Im Monat Mai

^ 18 sind nach den Aufzeichnungen der „ Eazette des Ardeimes " dürch
Artilleriefei ,er und Fliegerbomben unserer Gegner unter den Landes -

Anwohnern die folgenden blutigen Verluste gemeldet worden : tot : 11
Männer . 8 Frauen ; verletzt : 26 Männer . 31 Frauen und Z Kinder .
V ? n den Verwundeten sind nachträglich ihren Verletzungen erlegen : 1
-"kann . 1 Frau und 2 Kinder .

Die Gesamtzahl der seit dem Dezember 1015 festgestellten Opfer der
^ zlisch -heigisch-französischen Beschießung unter den Bewohnern des
^ Mnen oder des verbündeten Landes hat sich hiernach auf 14oZ Per -
Igten erhöht .

Vom östlichen Krieasschamlatz .
MTB . Großes Hauptquartier , 6 . Zuni . Amtlich .
An deutscher Front keine besonderen Ereignisse .

Oberste Heeresleitung

Fortdauer der rusfischen Entlastnnftsoffensive.
MTB . Wien , 6. Zuni . (Nicht amtlich .) Amtlich wird verlaut -

Boit. 6. 6. 16 :
Di « Schlacht im Nordosten dauert sast an der ganzen 350

^ "u langen Front mit unverminderter Heftigkeit fort. Nördlich
60,5 Okna nahmen wir gestern nach schweren « echselvollen Kämpfen

Truppen aus den vorgeschobene« ersten Stellungen eine 5 Km.

Jülich vorbereitete Linie zurück Bei Iaslowiec an der unteren

ging der Feind heute früh nach starler Artillerievorbereu
*8 zum Angriff übet . Er wurde überall geworfen , stellen-

im Handgemenge.
Westlich von Trembowla brach zur selben Zeit ein starker

# ' F» iche » Angriff unter dem Feuer unserer Geschütze zusam -
^ Cn - Westlich und nordwestlich von Tarnopol wurde gleichfalls' Gittert gekämpft. Wo der Feind vorübergehend Vorteile errang,

r ungesäumt wieder geworfen . Bor einer Bataillons -
tp|rt liegen 350 russische Leichen .

^
Auch E « panow führten die zahlreichen Vorstöße des

' ' 1 n d e s jn keinem wesentlichen Hczedais . Zwischen Mlyuow ,
® der Itwa , und dem Räume westlich von Olyrv , wo sich die Ruf -

$ OI!l»e.
i#ttj«ahfCKö verstärken , ist nach wie ein erbittertes Singen i

. Der Stellvertreter des Chefs >des Ecucralstabs :
«. Höfel , Feldmarjchallcutuast .

Aus der Bukowina .
T .U . Budapest . 6 . Juni . Der Kriegsberichterstatter des „Az Est"

meldet aus dem K . u . K . Kriegspressequartier seinen : Blatte : Laut
Aussagen russischer Gefangener sind mehrere Bataillone russischer Trup¬
pen aus Rowno an der Bukowinaer Front eingetroffen . Der Armee -
Kommandant Nusiloff hielt vor einigen Tagen über diese eine Trup -
penschmi ob . Am Tage nach der Revue marschierten sämtliche Trup -
pen zur Front ab . Ein Teil der Mannschaften ist ohne Gewehre hinter
der Front angekommen , weil , wie ihre Offiziere sagen , die Waffen -
transporte ausgeblieben sind. Besonders wurde viel schweres Geschütz
an die Front gebracht , das von Japanern in Zivilkleidern begleitet
wurde . Diese Aussagen bekräftigen unsere Informationen , daß schwere
russische Artillerie von japanischen Offizieren bedient wird .

Der Balkankrieg
WTB . Großes Hauptquartier , K. Zuni . Amtlich.
An deutscher Front keine besonderen Ereignisse .

Oberste Heeresleitung .

Die Ereignisse in Griechenland .
Bolkskundgebungen zum Namenstag des

Königs Konstantin .
— Athen , 5 . Juni . Als einzig dastehend dürfen die Kuud -

gedungen bezeichnet werden , die dem König Konstantin bei
seinem Namensfest am ij. Juni von der Athener Bevölkerung
ohne Unterschied des Standes und des Geschlechtes dargebracht
wurden . Das endlose Jubelgeschrei und die begeisterten Hoch-
rufe , die den König von seinem Palais bis zur Metropolitan -
kirche begleiteten und sich auch auf die übrigen Mitglieder der
königlichen Familie erstreckten , deweisen , welche Verehrung und
Liebe das griechische Volk für seinen König empfindet , der es
nicht nur im Kriege siegreich geführt , sondern auch bisher sicher
durch alle Gefährnisse des europäischen Krieges geführt hat.
Die Arbcitervereiniqunaen im Piräus überreichten dem König
einen goldenen Kranz mit einer begeisterten Ansprache, indem
sie unwandelbare Treue mid Anhänglichkeit gelobten . Der
Aufzug der Truppen machte guten Eindruck; kein einziger
störender Zwischenfall war zu melden . Das Volk verhielt sich
beim Anblick der Ententegesandten vollständig kalt und ruhig ,
während dem deutschen Gesandten und den übrigen deutschen
diplomatischen Vertretern bei ihrer Durchfahrt durch die Stra -
hen und vor dem königlichen Schloß begeisterte Huldigungen
dargebracht wurden . (Köln . Ztg .)

Rumänien und der Rvieg .
Von den rumänischen Grenzen ,

o . Petersburg , 5 . Juni . Die „Basl . Nachr.
" melden : Die

„Nowoje Wremja " berichtet telegraphisch von der rumänischen
Grenze , dah Rumänien seine gesamte Truppenmacht gegen die
russische Grenze konzentriert habe . Die bulgarische Grenze
wurde von russischen Truppen vollständig entblößt . An der
ungarischen Grenze stünden nur mehr schwache Sicherung ? -
truppen . ( Gen . G. K .)

Die Nordseeschlacht.
Neue Ehrungen für Admiral Scheer » nd für

Vizeadmiral Hipper .
WTV . München , 6 . Juni . (Nicht amtlich .) Der König hat

dem Admiral Scheer das Grohkreuz und dem Vizeadmiral
Hixper das Konimandeurkeeuz des Militär - Max -Zoseph-Ordens
verliehen und ihnen die Verleihungen mit herzlichen Glück-
wünschen telegraphisch mitgeteilt .

Zu den englischen Schiffs - und Mannschafts -
Verlusten .

WTB . Berlin, ?. Juni . (Amtlich ). Engländer , die
von der Deutschen 5. Torpedcbootsflottille während der See »
s ch l a ch t vor dem Sk a g e r a k ausgefischt wurden , haben aus .
gesagt , datz der Schlachtkreuzer „Prinzeß Royal " schwere
Schlagseite gehabt habe , als die „Q u e e n M a r y" im Ee »
fecht mit der deutschen ersten Aufklärungsgruppe und fast gleich-
zeitig der kleine Kreuzer „Birmingham " sanken. Ferner
seien an diesem Teile des Gefechtes alle fünf Neb er-
breadnoughts der Queen - Elizabeth - Klasfc
beteiligt gewef .'n.

Andere englische Gefangene , welche von der deutschen drit -
ten Torpedobootsflottille gerettet wurden , haben unabhängig
von einander und unter schriftlicher Bestätigung ausgesagt , daß
sie das Sinken des „SBarspitdes Schlacht-Kreuzers
„Prinzeß R o q a l" und von ,.Tnrbulen t", „Rests r"
rmd „A l i « st a *" n: i t Sicherheit gesehen hätten .

Von einem deutschen ll u t e r f e c b u o t ist 90 See¬
meilen östlich der T y n e - M ü n d u n g nach der Seeschlacht
vor dem Skagerrak ein Schiff der I r o n d u k e - K l a f s e mit
schwerer SchlagZcite und mit sichtlich viel Wasser im Vorschiff
mit Kurs auf die englische Küste gesichtet worden . Dem Unter¬

seeboot gelang es wegen ungünstiger Stellung zu dem Schiff
und wegen schwerer See nicht , zum Schuß zu kommen. Der
englische Verlust an Menschenleben während der See -
fchlacht vor dem Skagerrak wird auf über T000
geschätzt.
Von den schiffbrüchigen englischenSeeleuten .

TU . London . 5. Juni . Der Berichterstatter des „Tclegraaf " mel -
det von hier : Die Engländer melden den Verlust von einigen tausend
tapsern Seeleuten : doch gibt der Ausgang der Schlacht hier keinerlei
Grund zur Klage . Andauernd laufen viele Nachrichten von geretteten
englischen Matrosen hier ein . Wir lassen einige folgen aus einer
Sonderausgabe der „Times " : Ein lang « Zug mit Matrosen durch -

fuhr die Station Edinburg . Sie gehörten zur Mannschaft des „War »
not "

, der eine Zeitlang geschleppt werden musjte, nachdem er schwer
beschädigt worden war , aber später wurde er aufgegeben . Einig -
Matrosen schwenkten die zerschossene englis .he Fahne und riefen : „Are
we downhearted ? " („Sind wir niedergeschlagen ?" ) Die Antworr
ihrer Hunderte von Kameraden war ein donnerndes „No ?" Als der
Zug anhielt , erfuhr man auch , dah viele Gerettete von andern Schis -

fen im Zuge saßen .
Die Geretteten berichteten , daß die Entfernung zwischen den bei -

den Kriegsflotten gegen 6 Uhr nnr 5000 Meter betragen habe , der
Warrior begann den Kampf um G 'A Uhr am Mittwoch nachmittag
als Vorbote der großen englischen Schlachtflotte , die dem Schlacht -

kreuzergefchwader des Admirals Beatty Hilfe brachte . Letzteres war
von der weit überlegenen deutschen Schlachtflotte angegriffen worden ..
Admiral Beatty hatte die Aufgabe , die deutsche Schlachtflotte so lange
festzuhalten , bis Admiral Zellicoe mit dem Eros der englischen Flotte
auf dem Kampfplatz erschien . Die deutsche Flotte sammelte ihr ge -
waltiges Feuer auf die „Queen Elizabeth " und traf sie schwer .

Vom ersten Eindruck in London .

= Haag , 5 . Zuni . Nach einem holländischen Augenzeugen soll die
Erregung und der Zorn über den Ausgang der Sc ^ chlacht in London
unbeschreiblich gewesen sein. Man blieb stehen und bildete große
Knäuel , die den Verkehr zum Stillstand brachten . Die Leute stürzten
aus den Häufern , und man riß sich die Zeitungen aus den Händen .
„Die verdämmten Deutschen !" und „Unsere armen Jungens !" , erklangen
zornig« Ausrufe .

Bald liefen allerlei neue Hiobsposten um , ganz phantastische Mel -
düngen über Angriffe großer Zeppelingeschwader auf die englischen
Kriegsschiffe wurden verbreitet . Der „Warrior " sank durch einen Zep -
pelin, hieß es . Zudem war bekannt geworden , daß die Berichterstatter
der großen englischen Zeitungen , die sofort nach den Häfen der OMiste
gefahren waren , um dort nach Möglichkeit auch photographische Auf -
nahmen der heimkehrenden englischen Flotte zu machen , bei ihrer An -
lunft auf den Balnihöfen eine große Polizeimacht vorfanden , die 'Re
nach photographischen Apparate » durchsuchte und diese befchlagnahmte.

Selbst in englischen Marinekreisen herrscht große Enttäuschung und
Wut über den Ausgang der Seeschlacht. Man zweifelt nicht daran ,
daß die ganze englische Hochseeflotte, wenn sie auf einmal erschienen,
wäre , dem Verlauf der Schlacht eine ganze andere Wendung gegeben
hätte , aber die Deutschen Hütten nun einmal den Erfolg , sechs große
englisch« Schlachtkreuzer und acht Torpedobootszerstörer oersenkt zu
haben . (L . N . N .)

Admiral Beatty auf Erholungsurlaub .

o . London , 6 . Juni . Schweizer Blättern zufolge hat
Admiral Beatty , der Führer der britischen Angriffsflottc in
der Rordseefchlacht am verflossenen Samstag aus Gesundheit ?«
rücksichten ( ?) einen Erholungsurlaub von längerer Dauer an«
getreten . (Gen . G. K . )

Die Begeisterung in Bulgarien .
WTB . Sofia , 6 . Juni . (Nichtamtlich .) Der Sieg der deutsche?«

Flotts hat hier große Begeisterung hervorgerufen . Die Kunde ver-
breitete sich wie ein Lauffeuer in der Stadt noch ehe die Zeitungen
erschienen . Alsdann wurden allenthalben deutsch» und verbündete
Fahnen ausgehängt. Die Zeitungen beglückwünschten Deutschland zu
dem großen Erfolge seiner jungen Seemacht und heben die weltge -
schichtliche Bedeutung des Ereignisses hervor .

Der Krieg mst Ztslisn .
WTB . Wien , 6. Juni . (Nicht amtlich.) Amtlich wird verlaut -

bart , 8. 6. 18 :
Die Lage ist unverändert .
Ein Ge schwader von Seefl uz zeugen griff

gestern Nacht die Bahnanlagen von S . Dona di Piave an
der L i v e n z a und von L a t i s a n a an. Unsere Land -
f l i e g e r belegten die Bahnhöfe von Verona , Ala
und Vicenza ausgiebig mit Bomben . Seit Beginn
dieses Monats wurden über

9700 Italiener , darunter 184 LfsiZicrc , gefangen
genommen , 13 Maschinengewehre und 5 Geschü z ö
erbeutet .

Der Stellvertreter des Chefs des Ccneralstabes :
v. Höf er , Feldmarfchallsutnant .

Die militLrischeRäumungVenedigs beginnt .
o . Zürich, 6. Juni . Nach hiesigen Blättermeldungen hat

die Räumung Venedigs von militärischen Arsenalen und
Lazaretten begonnen . ( Gen . G. K .)

Italienische Osfiziersverluste .
TU . Lugano , 6 . Juni . Eine bis heute weitergeführte

Privatstatistik italienischer OsZizicrsoerluste aus der italieni -
scheu Presse ergibt : 325.3 tote Offiziere , darunter 5 Generale
und 178 Stabsoffiziere . (Tägl . Rdjchr .)
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Deutscher Reichstag .
— Berlin , K. Juni . Am Bundesratstischi die Staatssekretäre Dr .

Helfferich , Kraetke und Jazow .
Präsident Dr . Kämpf eröffnet die Sitzung 11 .45 Uhr . Auf der

Tagesordnung stehen zunächst kurze Anfragen .
Auf eine Anfrage des Abg. Stadthagen (S . A . G .) wegen Ver¬

bots einer Versammlung in Berlin -Friedrichsfelde, in der ein Referat
über die Lebensmittelfrag « erfolgen sollte, erwidert

Ministerialdirektor Dr . L e w a l d : Es handelte sich um eine
öffentliche Versammlung eines politischen Vereins , welche nicht be-
willigt wird . Die gesetzlichen Maßnahmen werden politischen Ver¬
einen aller Richtungen gegenüber gleichmäßig angewendet .

Auf die Anfrage des Abg. Schulz- Erfurt nach Maßnahmen auf
dem Eebiete der Schule und Jugendbildongsfrageu erklärt

Ministerialdirektor Dr . L e w a l d : Diese Angelegenheit unter -
steht nicht der Zuständigkeit des Reiches.

Auf die Anfrage des Abg. Zaecken über Verwendung jugendlicher
Textilarbeiterinnen zu schweren Arbeiten im Steinsetzgewerbe und in
der Landwirtschaft unter Androhung der Unterstützungsentziehung , er-
widert

Ministerialdirektor Dr . Caspar : Der Regierung ist von der-
artigen Vorkommnissen nichts bekannt .

Auf die Anfrage des Abg. Bassermann nach Vergeltungsmaßnah¬
men gegen Portugal erwidert

Ministerialdirektor Krieg « : Für die Jnternierungsmaßnahmen
Portugals , sowie für die Sequestrierung deutschen Vermögens find
Vergeltungsmaßnahmen im Gange.

Hierauf stimmt das Haus dem Antrag auf Ver -
tag An g des Reichstages bis zum 2 6 . September ein¬
stimmig zu .

Sodann wird die
dritte Etatsberatung

fortgesetzt .
(Der Reichskanzler Dr . von Bethmann Hollweg betritt den Saal .)
Abg. Dr . Spahn (Zentr .) : Die neuen Steuerbewilligungen find

ausreichend, um unseren Schuldendienst in Ordnung zu halten . Un-
sere Kriegslage ist auf allen Kriegsschauplätzen günstig. Oesterreich«
Ungarn hat sich mit immer steigender Energie entwickelt. (Vravo .)
Bei Skagen hat unsere Marine einen Sieg erfochten, der eine schwere
Niederlage für England bedeutet und dessen Seeherrschsft erschüttert.
Die Hoffnung , uns auszuhungern , wird zu schänden . Wir werden die
wenigen Wochen bis zur Ernte noch durchhalten . Ueber Frieden zu
sprechen , ist zurzeit nutzlos. Die Angriffe , denen gegenüber gestern der
Reichskanzler die Flucht in die Öffentlichkeit antrat , stammen sicher
nicht von Parteien des Reichstages . Solche Dinge sind nicht nur ge-
eignet , das Volk zu beunruhigen , sondern dienen unseren Feinden ,
die oftmals genauer unterrichtet sind , wie wir selber . Sold )« Dinge
verlängern den Krieg, und unsere Söhne draußen müssen dafür büßen.
Die Unterscheidung zwischen national und antinational muß ver-
fchschden. Wir wollen das Kaiserwort erfüllen : ..Ich kenne nur noch
Deutsche !" (Vravo .) Mit Dank nimmt das Volk Kenntnis von den
Telegrammen des Kaisers an Tirpitz, Köster und Scheer. Wir wollen
einen Frieden erringen , der unserem Volke einen neuen Aufschwung
bringt . (Lebhaftes Vravo !)

Aüg. Dr . Gradnauer (Soz .) : Di« Kanzlerrede hat einen
tiefen Eindruck gemacht weit über das deutsche Volk hinaus . Die
Pfeile sind aus dem nationalistischen Lager abgeschossen, aus dem
auch fortgesetzt der Schrei nach Welteroberung ertönt . (Sehr richtig !)
Diese Leute wollen sich einen neuen Kanzler schaffen, der gewillt ist,
Eroberungspolitik zu treiben . Diese Dunkelmänner sollen sich nicht
täuichen.

'
Das Volk steht nicht hinter ihnen . Den Kriegskrediten

werden wir zustimmen (Bravo ) , da unsere Stellung seit dem 4 . August
1914 unverändert ist . Uns treibt keine Kriegslust und kein Kriegs -
rausch , sondern das Bewußtsein , daß es sich um einen Kampf um
Sein oder Nichtsein handelt . Wir Sozialdemokraten waren bemüht,
den Weg zum Frieden zu finden : aber leider ist es nur zu wahr , was
der Kanzler über die Aussichtslosigkeit gesagt hat . Die Wilsonsche «
Vorschläge haben in England bitteren Widerstand gefunden. Wir
zollen ihm Dank für seine Bemühungen und fordern , daß die Regie-

rung nichts unterläßt , um dem Kriege ein Ende zu bereiten .
Abg. Bassermann ( natl .) : Der Reichskanzler hat die mili -

Irtvijr ' c Lage betrachtet . Wir folge« ihm voll und ganz.
Att der Westfront verblutet Frankreich bei Vcrdun . Im Ost«»

stehen unsere Truppen unter dem Nationalheros Hindenburg . Unsere
Verbündeten machen Fortschritte . Wir gedenken bei dem Siege vor
Sk- qerrak dankbar des Großadmirals von Tirpitz. Auch dem Grafen
Zeppelin gebührt unser Dank. Wir wollen keine Abkürzung des
Krisges auf Kosten des Sieges . Wenn dieser geschichtliche Augenblick
nicht genutzt wird , find die germanischen Stämme dem Germanentum
für immer verloren .

Nicht Verträge , sondern der Sieg , die Macht sichern die See-

Herrschaft . Deshalb waren wir für rücksichtlosen U -Bootkrieg, nach-
dem wir alle Fragen dabei gewissenhaft geprüft hatten . Alle Kund-

gebungen der Gegner sehen wenig nach Friedenvmöglichkeit aus . Es
bleibt abzuwarten , ob es dem Präfidenten Wilson gelingen wird ,
unsere Gegner der Friedensbereitschaft zuzuführen.

In Steuerfragen müssen Kompensationen gemacht werden. Ich
freue

'
mich über die Bereitschaft der sozialdemokratischen Fraktion ,

die 12 Milliarden zu bewilligen . Wir werden dem Auslande er-
neut zeigen, daß bei uns mit geringen Ausnahmen Ewigkeit besteht.
Der Reichstag kann mit seiner Arbeit zufrieden sein , es wird sein
Ruhmesblatt sein , daß die Sozialreform auch in Krregszeiten nicht
geruht hat . Wir hoffen, daß wir auch nach dem Kriege wieder einig
bleiben werden.

Notwendig ist eine Resorm des Geistes in der Verwaltung . Die¬
ser Krieg wird gewonnen durch unser kräftiges , opferwilliges Volk
draußen und drinnen . Deshalb wollen wir auch dem Volk Vertrauen
entgegenbringen . Unser Kriegsziel ist ein Sieg , der einen Frieden
bringt , der die ungeheuren Opfer lohnt .

Abg . von a y e r (F . Vp.) : Di« gestrige Abwehr des Reichslanz-
lers empfindet man als eine Befreiung aus schwerer Gefahr. Der in
dieser Brunnenvergiftung zum Ausdruck kommende Haß hat sich so sinn-
los gesteigert, daß die Urheber nicht mehr urteilsfähig find . Die Unter-
seebootefrage ist hoffentlich erledigt. Die slawische Frage gehört der
Zukunft an . Sie hängt nicht von Parteiprogrammen ab. Die An-
griffe im Reichstag gegen Reichsrsgierung und Reichskanzler haben dem
Reiche nicht gut getan. Das geschriebene und gesprochene Wort ver -
sirbt oft , was das Schwert gewann. Niemand hat das Recht , sich mit
mehr Patriotismus zu brüsten , als der andere habe . Seltsame Bun -
desgenossen finden sich in dem Streben zusammen , den Kanzler zu stür¬
zen. Es ist ein Unding im Krieg, den leitenden Staatsmann zu wechseln.

Zur Reiehskanzlcrrede .
WTB . Stuttgart , G. Juni . Wie der „Staatsanzeiger " meldet , hat

Ministerprästdenen Dr . von Weizsäcker dem Reichskanzler aus Anlaß
seiner gestrigen Rede im Reichstag ein herzliches Glückwunschtelegramm
gesandt .

WTB . Wien, Ii . Juni . ( Nicht amtlich) . Die Blätter heben die
Bedeutung der gestrigen Rede des deutschen Reichskanzlers hervor .
Sie besprachen sie als flammend« Kanzlerred « und nennen sie auf-
sehenerregend. — Das . Fremdenblatt - sagt, Herr von Beth-
mann Hollweg habe in seiner tiefdurchdachten und vom edelsten
Pathos getragenen Rede nicht nur die vergrblichen Anstrengungen
unserer Feind « erörtert , die Front der Armeen des Vierbundes zu

durchbrechen , sondern auch die nutzlosen Bemühungen der Gegner ge-
kennzeichnet , die innere Front des deutschen Reiches zu sprengen. Das
Blatt schließt : „So ist jetzt die Zeit der Friedensgespräche von
deutscher Seite vorüber und unabänderlich vollzieht sich das Schicksal,
das unsere Gegner in mutwilliger Weise heraufbeschworen haben .

Aus Rußland .
Antimilitaristische Kundgebungen in Peters -

bürg .
TU. Stockholm , 6. Juni . (Privattel .) Im Wiborger

Viertel von Petersburg ereignete sich ein großer Ära -
wall . Es fand dort eine antimilitärische Demonstra -
tion statt , wobei rote Fahnen umhergetrazen und revo -
lutionäre Lieder gesungen wurden . Die Polizei feuerte
zuerst «ine Salve in die Luft ab . Als aber die Volks -
menge sich nicht beruhigte und weiter demonstrierte wurde
scharf geschossen . Viele Personen wurden verwun -
d e t . Darauf ging die Menge auseinander . (B . T .)

Schiffsbrände in Astrachan .
T .U . Stockholm , 6. Znni . (Privattel .) Zn Astrachan

am Kaspischen Meere steht eine grohe rnsfischeSchiffs ,
karawane in Flammen . Ueber 2 0 Schiffe sind
schon der Feuersbrunst zum Opfer gefalle « . Mil¬
lionen von Werten wnrdsn bereits vernich¬
tet . (B . T . )

Der Brand scheint von der Entzündung der Naphtabehäl -
ter ausgegangen zu sein . Hierüber liegt folgende Meldung von

— Haparanda , 5 . Juni . „ Rjetsch" meldet aus Astrachan,
die großen Naphtabehälter brennen . Das Feuer dauert bereits
zwei Tage . Ueber 20 Behälter sind zerstört. Die Feuersbrunst
nimmt immer noch zu : der Schaden belauft sich auf
Millionen . (Frkf . Ztg .)

Aus Amerika .
Die Deutsch - Amerikaner für Wilson ?
o . Haag . 6. Juni . Die „Neue Zürch . Ztg .

" meldet : Wie
aus Newyork berichtet wird , beschloß eine gemeinsame Kon -
ferenz der deutsch -amerikanischen Delegierten , geschloffen für
Wilson zu stimmen , falls die republikanische Konvention in
Chicago am kommenden Mittwoch Roosevelts Kandidatur auf-
stellen sollte . (Gen . E . K .)

Ladische Chronik .
: : Karlsruhe, 4 . Juni . An der an den Pfingsttagen zu Eisenach

stattfindenden außerordentlichen Tagung d«s Deutschen Lehrervereins
nehmen 1« Vertreter des Badischen Lehrervereins teil . Von den
größeren Städten sind vertreten : Mannheim , Karlsruhe , Freiburg ,
Heidelberg, Baden -Baden . Villingen und Lörrach.

CD Pforzheim . 5 . Juni . Am Samstag vormittag spielte der 15
Jahre alte Mechanikerlehrling Robert Ungerer in seiner Werkstätte
mit einem geladenen Revolver , wobei der Schuß losging und das
Geschoß dem Lehrling in die linke Hand eindrang und dort stecken
blieb . Er begab sich ins Krankenhaus , wo es wieder entfernt wurde.

WTB . Waghiiusel, 6 . Juni . Innerhalb des Bahnhofes Waghäussl
fand heute eine unbedeutende Entgleisung beim Rangieren statt. Der
Sachschaden ist nicht erheblich . Personen wurden erfreulicherweise nicht
verletzt . Einzelne Züge erlitten Verspätungen.

---- Plankstadt, 6 . Juni . Im Lause des gestrig«?» Tages wurden
dem verheirateten Weichenwärter Georg Seitz, Vater von drei Kin-
der« , beide Beine abgefahren , eines oberhalb , das andere unterhalb
des Knies . Seitz wollte einem Zug ausweichen und lief dabei in den
anderen von der entgegengesetzten Richtung kommenden hinein .

i= i Friedrichsseld , & Juni . Ein Mädchen aus Heddesheim brachte
bei der Arbeit in einer hiesigen Fabrik ihren Arm in einen Reißwolf .
Die Maschine riß ihr den Arm oberhalb des Ellbogengelenks ab.

eip Heidelberg, 5 . Juni . Im Gartensaale der Harmonie wurde
am Sonntag ein Berein für Bolkswohlfahrt im Landbezirke Heidel-
berg begründet . Der Vorstand besteht aus 20 Mitgliedern, Vorsitzender
ist Amtsvorstand Geh. Regierungsrat Jolly .

5 Ans dem Odenwald , S. Juni . Eine reiche Ernt « in Bucheckern
ist aller Voraussicht nach in diesem Jahre zu erwarten , was bei der
gegenwärtigen Fett - und Oelarmut sehr erwünscht ist. Das von den
Bucheln gewonnene Oel ist von besonderer Güte .

# Achern, 5 . Juni . Der Landesverband der badischen Geflügel-
zuchtv«rein« und -Züchter hält vom 15 . bis 17. Juni und vom 26 . bis
28 . Jum ds. Js . für Männer «nt> Frauen , sowie für Kriegsbeschädigte
zwei Geslügelzuchtkurse ab . Der Unterricht erstreckt sich auf Belehrung
über Zucht und Pflege. Fütterung , Brut (natürliche) und Aufzucht , so -
wie Verwertung der Geflügelerzeugnisse. Di« Kurse sind hauptsächlich
für Anfänger der landw . Nutzgeflügelzucht bestimmt. Sie finden un-
entgeltlich statt ; Anmeldungen hiezu müssen bis längstens lg . bezw .
20. Juni an den Verbandsvorstand Friedr . Graf in Achern eingereicht
sein.

: : Offenburg, 5 . Juni . Am 1« . Juni findet hier im Bahnhof-
Hotel eine Hauptversammlung der ärztlichen Landeszentrale statt .
Unter anderm soll eine Besprechung über die Entschädigung?- urw
Unterstützungsfrag« einberufener Aerzte erfolgen .

Die Landeskonferenz der Bad . Sozialdemokratie .
Karlsruhe . 6 . Juni . In Offenburg tagte am letzten Sonntag

eine Landeskonferenz der Bad . Sozialdemokratie , die von den der-
zeitigen Leitern der 14 Wahlkreisorganisationen , 11 Landtagsabge -
ordneten , 1 Reichstagsabgeordneten , 1 Parteisekretär , 2 Vertretern
der Pürteipresse und vier Migliedern des Landesvorstandes besucht
war . Den Vorsitz führte Landtagsabg . Geiß- Mannheim . Ueber den
Stand der Organisation und die Herausgabe des Volkskalenders für
das Jahr 1917 berichtet? der Landessekretär Gen. Hahn. Nach seinen
Mitteilungen wurden von den Parteimitgliedern in Baden 70 bis
80 Prozent zum Heeresdienst einberufen . Landtagsabg . Kolb -Karls -
ruhe gab Bericht über die Verhandlungen des Badischen Landtages
1915/16. Seinen Darlegungen wurde mit großem Interesse gefolgt :
sie wurden ohne jegliche Diskussion entgegengenommen. Der Vor-
sitzende konstatierte, daß die Konferenz mit der Tätigkeit der Land-
tagsfraktion einverstanden und zufrieden ist.

Ueber die gegenwärtige allgemeine Lage sprach hierauf in etwa ein -
stund ige? Rede Reichstagsabgeordneter Oskar Geck (Mannheim ) . Er
präzisierte die Stellung der Reichstagsfraktion zur gegenwärtigen Rc-
gierung und ihrer Politik , die in der Friedensfrage unseren Forderungen
weit entgegenkommt. Der Redner führte dami den Nachweis, daß so-
wohl in grundsätzlicher Hinsicht , als auch nach den einschlägigen inter -
nationalen Beschlüssen unsere Kriegspolitik sich sehr wohl rechtfertigen
lasse. Der Krieg habe den Charakter des Verteidigungskrieges auch
heute noch , und es liege sür uns kein Anlaß vor, die Schuld am Aus-
bruch desselben einseitig Deutschland zuzumessen. In den Bemühungen
um den Frieden und die Wiederanknüpsung der internationalen Be-
Ziehungen werde die deutsche Partei von keiner Partei der kriegführen -
den Länder überboten. Wenn diese Bemühungen bisher erfolglos blie¬
ben . so liege die Schuld nicht an uns . Angesichts des französischen und
englischen Ministerialismus und Munitionssozialismus sei es nicht zu
verwundern, wenn diese Bemühungen Äsher erfolglos waren . Acußr

rangen wie die Stadthagens von Siegern und Besiegten, die «s «ach
dem Kriege nicht geben dürfte, wären im französischen Parlament ein¬
fach unmöglich . Der Redner umschrieb dann kurz die weiteren Aui
gaben unserer Partei in der Richtung der Friedensbemühungen, der
Wiederanknüpsung der internationalen Beziehungen, der Politik im
Innern (Lebensmittelversorgung Kriegssürsorge, Steuerfragen usw.)
und erklärte es für selbstverständlich , daß die Reichstagsfraktion den neu
angeforderten Kri «gskrÄ»iten wiederum ihre Zustimmung erteil « : d«
Zustimmung zum Etat halte er wegen der darin enthaltenen ne>«en
Steuern , die unseren Fordeningen nur wenig entsprächen, für nicht ge-
boten.

Nach kurzer Diskussion , welche die Zustimmung d^r Konferenz zv
den Anschauungen des Reserenten bekundete, gelangte lt . „Vlksfr .

"

mit 32 gegen 1 Stimme (bei einer Enthaltung ) die folgende Resotu«
tion zur Annahme:

„Die Konferenz hält die von der Mehrheit der Reichstagsfrattro »
während der Kricgszeit vertreten « Politik mit den Grundanschas«
ungen der Partei für übereinstimmend und im Interesse des deutschen
Volkes für geboten. Sie lehnt die Auffassung der Fraktionsminder «
heit und deren Stellungnahme zu den Kriegskrediten ab und bedauert
die sich daraus ergebenden Schädigungen der Partei . Die Konferenz
begrüßt die Bemühungen des Parteivorstandes , die organisatorische
Geschlossenheit der Partei zu erhalten und «ine Verständigung inner »
halb der sozialistischen Internationale herbeizuführen . Die Kons«-
t «nz fordert die Parteigenossen Badens auf , auch während der Kriegs «
zeit die Organisationen und die Parteipresse zu stärken und allen Ver»
suchen einer Parteispaltung entgegenzuwirken .

"

Aus der Restdsuz .
Karlsruhe , 6 . Juni .

' ^ Lehrerprüfungen . Die Zeichenlehrerprüfung für 1S16 be-
ginnt am Montag , den 10. Juli . — Sodann findet gegen Ende Juli
eine erste und zweite Prüfung für Handarbeitslehrerinnen und eine
erste Prüfung für Haushaltungslehrerinnen statt .

— Schule und Altpapier . Das Ministerium des Kultus und
Unterrichts hat angeordnet , daß zur Versorgung der Papierfabriken
mit Rohmaterialien die Schülcrlisten der Volksschulen aus früheren
Jahren , frühere Verhandlungsbücher , Schulakt«n , zurückbehaltene
Schulhefte und Drucksachen zur Ablieferung kommen . Die Orte , wo-
hin die Ablieferung zu erfolgen hat , bestimmen die Eroßh . Bezirks¬
ämter .

© » Einführung einer Kleiderkarte . Um den Bedarf der minder«
bemittelten Bevölkerung an Textilwaren sowie an den aus ihnen h«r-
gestellten Erzeugnissen sicherzustellen und zugleich eine einheitliche B«-
wirtschaftung aller verfügbaren Bestände für das gesamte Reichsge-
biet herbeizuführen , hat die Reichsbekleidungsstelle den Auftrag er-
halten , für den Groß- und Kleinhandel im Textilgewerb « Höchstpreis«
festzusetzen. Gleichzeitig soll Anordnung getroffen werden , daß Web- ,
Wirk - und Strickwaren im Kleinhandel und in der Maßschneiderei
nur noch gegen Bezugsschein erhältlich sind . Vor Ausstellung dieser
Kleiderkarte , die nur auf Antrag erteilt wird , muß der Beweis er-

bracht werden, daß ein Bedürfnis für die Anschaffung der gewünschten
Ware vorliegt . Die Ausfertigung der Kleiderkarte soll , wie der „Köln.
Ztg .

" mitgeteilt wird , durch die Ortsbehörde des Antragstellers «r°

folgen. Selbstverständlich müssen die Kleinhändler , die mit Web«.
Wirk- und Strickwaren handeln , genaue Verzeichnisse über die in

ihrem Besitz befindlichen Waren sichren . Zur Erlassung von Ausnah «

men ist der Reichskanzler zuständig.
= Deutschnationaler Handlungsgehilfen -Verband . Der für den

heutigen Abend angekündigte Vortrag des Herrn Stabsarzt Dr . Arns -

perger findet nicht statt , doch wird der Vaterländische Abend trotzdem
veranstaltet . Herr Schleicher wird einen Vortrag über .Leben uir»

Treiben in Südafrika " halten . Verschieden « andere Darbietungen
versprechen einen schönen Verlauf des Abends .

© Schloßkirche . Am Freitag , den 9. Juni veranstalteten auf au«

gemeinen Wunsch Frl . Else Zoos (Sopran ) , Hermann Post (Violine ) .
Theodor Barner (Orgel ) « in Kirchenkonzert. Unter andern werdest
Werke von Dach . Händel , Rheinberger , Rardini , Raff , Mozart un?

Thomö zur Aufführung gelangen . Der Eintritt ist frei , für das Pr <"

gramm werden 10 Pfg . erhoben, außerdem wird am Ausgang der

Kirche eine freiwillige Spende zum Besten des Roten Kreuzes , Ab-

teilung der Kriegsgefangenen -Fürsorge . entgegengenommen.
Das Residenz-Theater , Waldstraße 30. hat für den neu««

Spielplan vom Dienstag , 6 ., bis einschl . Freitag . 9 . Juni , das Erst'

auffiihrungsrecht des spannenden Filmromans „Dynamit " (Dram
in 4 Akten) erworben . Ferner find vorgesehen: „Hänschen in der
Grube" (Humoreske) , „Amanda , das kluge Hirtenmädchen ' (c,n

Schildbürgerstückchen aus vergangener Zeit ) und ein NaturfUM
„Kirchliche Festlichkeiten auf Korfu " (aktuell) , außerdem die neueste
Berichte von sämtlichen Kriegsschauplätzen durch die Eikowoch « .

X Palast -Theater , Herrenstr . 11 . Erich Kaiser-Titz und Tatjana
Jrran sind dieses Mal die Hauptdarsteller des neuen , unter der Regj

*

des Herrn Richard Oswald entstandenen Films unter dem Titel
wandern sollst du ruhelos " in 3 Akten und einem Vorspiel. ffcnt5*

enthält der Spielplan vom 7 . bis einschl . 9 . Juni das zweiaktige
spiel „Postamt geschlossen" nach der berühmten Komödie „Ein Stu

Papier "
. Die Kriegsberichte sind wieder sehr interessant und re«P»

haltig . Zum Schluß sieht man noch die herrlich« Naturaufnahme
„Längs des Farris - See" .

Aus der Karlsruher Bezirksratssitznng .
A Karlsruhe , 6 . Juni . Der heute vormittag unter dem Vorst?

des Eroßh . Amtsvorstands Geh. Regierungsrat Dr . Seidenadel tafl^
^

Bezirksrat brachte folgende Gegenstände der Tagesordnung zur Er

digung : ^ . • f
Nach längere: Beratung fand das Gesuch des Blasius Fett »g S

um Erlaubnis zur Verlegung seiner Schankwirtschastskonzession ^
Branntweinschank von dem Hause Adlerstraße 45 zum
Kaiser" nach dem von Architekt Joseph Held erstellten Neubau Etf ung%^
straße 12 (Ecke Straße am Stadtgarten ) genehmigt, nachdem
in längerer geschickter Ausführung die Bedürfnisfrage uachgewiel^
trotzdem sie der Stadtrat verneint hatte . Bekanntlich hat das ^>c lKt
vor 2 !4 Jahren schon einmal dem Bezirksrat vorgelegen , wurde
damals abgelehnt. . uin

Weiter wurden genehmigt die Gesuche des Emil Roll«
Erlaubnis zur Verlegung seiner Schankwirtschastskonzession nnt^ , ^
weinschank von dem Hause Durmersheimerstraße 85 zum „^ »u— ^
jenem Mühlburgerstraße 8 zur „neuen Wacht " ( Grünwinkel) ; 1 j
das Gesuch des Bentfurt » Finkclstcin hier um Erlaubnis zum Ausi
von alkoholfreien Getränken in der Verkaufsbude Ecke Moltk-

^ ^
Slösserstraße: weiter das Gesuch der Engen M -' v Ehefrau
Erlaubnis zum Ausschank von alkobolfrei ^n Getrmrken in der
dude Krouzstraße 22 . . «^ S«

Abgelehnt wurde das Gesuch der Charlotte Wiedemann in
bach um Erlaubnis zum Betrieb des „Kaffees Gutenberg" mn
schan ? von alkoholfreien Getränken im Hause Gutenbergstraße

In geheimer Sitzung gelangte die Abhör der Gemeindereal ,uC
Spöck für 1913 mild 1914 und jene der Gemeinde Stasfort für l n)c<
Verbescheidung . Auch mit der Verlegung der Stuirden im
hatte sich der Bezirksrat zu beschäftigen .

Wltterbericht des ZentralSiir . f. Meteorologie « . Hndrograp
?

°ßl ° .

Voraussichtliche Witlcrung am
Regen, kühl.

\un ; : Veränderlich ,
tiveii^



Ar . 261 . Abendblatt . Dienstag , den «. Inni 1S1« . Mavifche Mreffe . Mette S.

Theater , Künste «nd Wissenschaft .
ätJT ®t0^ - Hostheater Karlsruhe. In dem Singspiel „Das Drei-
..
•**11)aus" , das am 8 . d . Mts , erstmalig in Szene geht, sind die

glichen Hauptrollen besetzt, wie folgt : Franz Schubert — Hr . Sie -
" « Baron Schober — Hr . Bussards Hosglasermeistcr Tschöll —

Herz, der zugleich im Verein mit Hr . Deman die Einstudierung
^te . Schuberts Freunde sind die Herren van Eorkom (Bog? .) ,

..?per (Kupelwieser) und Haucke (von Schwind) . Das lustige

.w
*1*® bilden die Damen Johanna Mayer , Elisabeth Friedrich

riß Tan Müller -Reichel, denen sich Frau Mosel-Tomschick als Frau
W >t und Frau Obardy -Tercs als die Hofopernsängerin Errsi an-
'"eßen .

Wohltätigkeitskonzert der Ge ? ang ^ch « le
Elisabeth Gntzmann .

^ Karlsruhe , 6 . Juni . Nachdem unsere einheimische Konzert-

;3^ m und Gesangspädagogin Frl . Elisabeth Eichmann bereits am

^
>'ntag in, engeren Kreise der Museumsgesellschaft einen wohlge-

Ä Unterhaltungsabend veranstaltet hatte , fand gestern eine
Erholung der Aufführung statt , die wie die erste im ganzen ge-

">m« n der Veranstalterin das beste Zeugnis ausstellte . Wenn
" bedenkt, daß es sich im Grunde genommen um Schülerleistungen

s» ryird man seine Anerkennung nicht versagen können zu
^ Darbietungen der kleinen Kmistsemeinde . auch wenn natürlich

^ alles gleichwertig war .
Nach einem zeitgemäßen schwungvollen Prolog von Frl . Trudel
* gedichtet und ausdrucksvoll vorgetragen folgten die Lieder¬

vortrage , die sämtlich, bei aller Verschiedenheit der Stimmqualitäten
von vortrefflichster Schulung zeugten und den besten Eindruck hinter -
lassen haben . Es traten hervor : Frl . Bertha Möhrl « (Sopran ) , Herr
A . Zimmermann (Bariton ) , Frl . Luise Rhemboldt , Frl . Elisabeth
Keiscndörfcr (Alt - Mezzo ) , Frl . Clara Schussele , Frl . Trudel und Ellq
Cron , Frl . Nenne Maucher (Alt ) . Eine ganz eigenartige , ja einzig-
artige Leiswng bot das kaum dem zartesten Mädchcnalter ent-
wachsene Frl . Irma Zsop ( Sopran ) . Was nämlich selbst Kunst-
lerinnen mit Namen nicht oft gelingt , vermochte Frl . Zsop durch ihre
weseus-ursprünglich naive Vortragsweise . Mit den vier Kinder -
Uedem von Reinecke wandelte sie den Konzertsaal gewissermaßen in
eine große lichte Kinderstube um und führte die Zuhörerschaft in
Gedanken und Gefühlen weitweg von der Wirklichkeit des Alltags -
lebens ins Paradies der unschuldigen Kindheit . Was ist dagegen
aller Aufwand an Material und Technik unter studierten Mienen
und Posen einer vermeintlichen Künstlerschast? !

Der zweite Teil des Abends brachte die komische Oper „Bastien
arcd Bastienne "

, eine Schöpfung des zwölfjährigen Mozart . Das präch-
tigo Werkchen ist voll urwüchsigen Humors und wurde von Frl . L.
Rheinboldt (Bastienne ) , Frl . B . Möhrle (Bastien ) und Herrn A . Zim-
merann (Zauberer ) mit so drastischer Komik geboten, daß man bei
allem Ernst der Jetztzeit sich eines herzlichen Lachens nicht verwehren
konnte.

Die Begleitung lag gleichfalls in bewährten Händen . Die
Damen Frau Luise Erokoll, Frl . Elisabeth Kutzmann und Frl . Ma -
thilde Roth teilten sich in die schwierige Aufgabe und unterstützten
die Vortragenden aufs beste . Dtz.

Uermifchtes .

e~ Dresden , 5 . Juni . Der , wie gemeldet, am Montag morgen
verstorbene Wirkliche Geheime Rat Exzellenz Dr . med . h . c . Karl Aug .
Limmer war ein weit über die Grenzen Sachsens hinaus bekannter
Großindustrieller und hat sich aus kleinsten Anfängen heraus zu einer
beherrschenden Stellung innerhalb der Dresdener chemischen Industrie
emporgearbeitet . Den Grundstein zu seinen späteren Erfolgen legt«
Lingner mit der Herstellung des Mundwassers Odol. 1900 wurde Linz¬
ner Kommerzienrat, 1904 Geheimer Kommerzienrat. Li agners Be¬
deutung für Dresden, das ihm auch in künstlerischer Hinsicht viel ver-
dankt, lag . abgesehen von dem industriellen Gebiete, im wesentlichen
mit darin , daß er im Jahre 1311 nach jahrelanger Vorarbeit mit einem
glänzenden Erfolge die Internationale Hygiene-Ausstellung in Dresden
ins Leben rief . Vor einigen Iahren erwarb er das Schloß Albrechts -
bürg II in Loschwitz , das mit dem daneben liegenden Schloß Albrechts-
bürg I des Grasen Hohenau zu den schönsten Besitzungen Sachsens ge-
hört . In den letzten Monaten war Lingner , laut „L . N , N "

, mehr¬
fach im Reichsamt des Innern beschäftigt , das ihn zur «Behandlung
von Handels- und industriellen Fragen mehrfach heranzog. Lingner
war unverheiratet . _ _ _ ____

Sic Sommerzeit in Frankreich ,

o . Zürich , 6 . Juni . Wie die „Neue Zürch . Ztg ." meldet ,
wird Frankreich die Sommerzeit am IL. Juni ein -

führen . ( Ken . (5 . K .)

Kaffee Odeon
Donnerstag , den 8 . Juni , abends 8 '/2 Uhr 1 ^ 2

Grosses Familien - Konzert
mit doppelt verstärkter Kapeüe . 6302

Die Ersatz - Eskadron des
Leib -Dragoncr -Regiments Nr .
20 versteinert am Freitag , den
9. d . Mts . außer dem Tages -
dünger noch etwa 1b Haufen
Matraveudünger . 6267

Mk . 300 .—
gegen pünktl . Zins und Rück-
zahlung aufzunehmen gesucht.
Gesl . Briefe u . 2319326 an die
Geschäftsst. der „Bad . Presse".

2 gebr. Roßhaarmatratzen
zu raufen gesucht . Angebote
mit Preis unter 5819218 an
die Geschäftsst. d . Bad . Presse.

DaAen- & HerreMer.
Nähmaschinen an jedermann
auf TeilzaMg-, sedr günstig.

Ängeb. unl . B19311 an die
GeschäftSst . der «Bad . Presse" .

1 Jahr altes
— Mädchen »»
wird in gute Pflege gegeben .
Angebote unt . 5819293 an die

ästsst. der »Bad . Preise ".
Vergang . Samstag ist auf

dem Hauptmarkt ein
einzelner Herrenschuh

stebcn geblieben . B19297
Bitte umAbgabe i .Funvbüro .

Hilf © - öoppelte Hilfe !
itifiiHiuuin̂ üiiiiiitiiiüinifniüiifeinrlHiHiiiiHiiiRiiiiürdiiitiimnHsawMUiUii

Fehlende oder nicht ausreichende Betriebskraft behebt
man am schnellsten und zweckmäßigsten durch

LOKOMOBILEN
Heifidampi mit Ventüsteueruiij ; „System Leute*

Heinrich LANZ MANNHEIM

iMtlrflf unabhängige altere
^ ?5lUjl rt-rau . welche kochen
kann, für vormittags , sofort.

Angebote unter B19331 an
die Geschäftsstelle der „ Bad.
Presse.

"

WonMau , ur 8_n m
» 19317

morg. gesucht.
Draisstr . IS . 3 . St .

Atze Wlileriil
gesucht auf sofort od. später
bei hohem Lohn , dauernd .
Biiglerei Maximilianstr . 104 ,
2189a Baden -Lichtental .

Näheritt .
Tücht. Hand - u . Maschinen-

näherin sofort gesucht . 6305
Kaiserstr . 46 im Laden.

Mansardenwohnuug . Stb ..
2 Zimmer . auf 1 . Juli z. verm.
Vnnmeisterslr . 58 . III . '318952
Brahmstr . IQ ist die Wohnung
im 3 . Stock , bestehend aus
5 Zimmern , Diele , Küche it.
Bad auf 1 . Juli zu vermiet .
Näh. bei Rechtsanwalt Peter .
Kaiserstr . 78 . 6298

öiellen -Gesuche
ZmsdMsV-LeWiii

sucht Tätigkeit in Lazarett-
küche , Pension u . dergl. Angeb.
unter Nr . B19322 an die Ge-
schäftsstelle der »Bad . Presse" .

590J

^NOsiUß-ZVMBosrslesgewlig.
l°̂ ie zur Aufhebung der Erbengemeinschaft auf 16. Juni
^ . bestimmte Zwangsversteigerung des Grundstücks in

-»ruhe Lgb . Nr . 2783 , Angartenstr . 37, findet nicht statt .
Karlsruhe , den 5. Juni 1916 . 6303

Notariat VIII als Vollstreckungsgericht.

(E . V .)
(Ueber 1000 Mitglieder).

. . Alle Atihänger der Feuerbestattung werden
n 'eic1 ; i "ch zum Beitritt eingeladen .

Jahresbeitrags Mk . Mitglieder zahlen nur die
Jälfte der Einäscherungstaxen u. erhalten 30 Mk.
^°stenzuschuß .
D Anmeldung an Oberbuchhalter Wlldenthaler ,
Rathaus Zimmer 44) . 1540

Vorteilhaftes Angebot !

Nähmaschinen und Fahrräder
nur bestes deutsches Fabrikat zu bekannt
billigen Preisen in größter Auswahl . Lang¬
jährige Garantie. : : Alte Maschinen in
Tausch. Bequeme Zahlungsweise sowohl
" : : bei Bar- wie bei Teilzahlung. : : ::

Stephan © erster , Reutlingen .

Filiale Stuttgart , Eberhardstr. 23■

Kriegs -Attas

UM » WA

MMts-VersünmliZng
am Mittwoch , den 7. Juni

d. IS . , abends ' /- S Uhr.
im Saal »I Schrempp.

1 . Kleingartenbau n . KriegZ -
fürsorge .

2 . Vortrag des Herrn Pro -
fessors llr . Helbig an der
techn . Hochschule über Erd -
beben mit Lichtbildern .

3. Pflanzenverlosung .
6295 Der Vorstand .

Diwans ,
neue , von 36, 42 , 50 Mk . an ,
hochf. DessinS von 60 Mk . an .
a}"""4 R . Köhler, Scimfeenftr . 25 .

Damen- u. Herren-
Fahrräder

sowie ^

Nähmaschinen
nur erstklassiges Fabrikat er-
halten Sie auch gegen kleine
Teilzahlungen bei B19343
A. Böttcher, » rstr. 40.

tef ( Volks « Ausgabe )
, n 25 UebersichtS -Karten des Wolff'schen Tele-

^^enbüros , Sonderkarten vom Westen , Osten, Balkan ,
Italien , Orient usw .
Preis 35 Pfg . " WWx

« UÄwLrtS gegen Einsendung von 40 Pfg . zu beziehen
durch die Geschäftsstelle der . Bad . Presse" .

"ach

Leinöl
> roh ii. gek ., gar . rein ,

kauft zu höchsten
1 Preisen gegen Äaiic

Stuttgart ,
Nugustenstr. 6. ffl »»®5

Kleines WMl
mit schönem Gärtchen, i . Stadt -
teil Rüppurr , nahe der elektr.
Haltestelle, enthalt . 7 Zimmer
k „ zu Mk . 18000 au verkauf .
Angebote unter B19321 an die
Geschäftsst. der „Bad . Pr ." erb.

, i « verkaufen

«Kit mm «
3'1

mm
Jahre alt .

fahren , in
B ' 'ietiabeim .

gut einge-
B19339

Kans Nr . 308 .

2 Zimmerleute
lg Bauhilssarbetter
für Baustelle Gaswerk II,
Schlachthausstr . , per sofort ge-
sucht. II . Reck , Eisenbeton -
bau , Angartenstr . «. B19170

Kräftiger

Fräulein
mit schöner Handschrift, welch,
mehrere Monate den Handels -
kurs besuchte , sucht Anfangs -
stelle. Zeugnisse vorhanden.
Angebote u . Lohnangabe un¬
ter Nr . BI9308 an die Ge-
schäftsst . der „Bad. Presse" .

Haushälterin
Bessere ? Fräulein , welches

über 8 Jahre den Haushalt
eines älteren Herrn geführt ,
sucht auf 1 . Juli eine Stelle
als Haushälterin .

Angebote unter Nr . B18999
an die Geschäftsstelle der
. Badischen Preise" erbeten.

Offene Stellen
Für mein Büro wird tüa?l.

BliUlllttt
oder Buchhalterin zum bald.
Eintritt gesucht. Schriftliche
Angebote mit Zeugnisabfchr.
und Gehaltsansprüchen an

KSax Strauss ,
Karlöruhe - Rheinliafen . 6294

als Steinschleifer gesncht .
ZllvVrMerei MkM ,

Karlsruhe G . m. b. H.
Erbprinzcnstr . 10. ^ a

Großen Nmsatz u . tioh. Ber-
dienst erzielen an all . Plätzen

tüchtige Vertreter
mit uns. ohne Brotk. freiver -
käufl . Ersatzprod. für Seife :
Toilettenstückeu . Waschpulver.

Monopol -Ges .. Berlin .
:i«,a Potsdamerstr . 119.

?-ASn « l. KmIleiiIe
durch Uebernahme meiner Ver-
tretung besteingeführt .Papier -
Bindfaden u . Kordel . Nur
erste Kräfte wollen sich melden.
F . C. Müller , Hcrim W . ,

Potsdamerstr . 40 . ?„ya

Wer hat 7ur einen
Krieger

der entlassen wird , getragenen
Civil -Anzug tmittelgrotz) bill.
abzugeben. ?lngeb. u. Ä19289a.
d . GeschäftSst . d . „Bad . Presse.

"
zu kaufen

gesucht» Angebote mit Preis -
annabe unt . BK344 an die
Gesch<rft»stckc d. »Bad .PneKe ".

schnÄer- Gesilch.
Tücht. Schneider für Zivil

und Militärarbeit auf Werk -
statt sofort gesucht . Dauernde
Beschäftigung. 6304

Moes & Löwe ,
Kaiserstr . 46.

iveincht kräftiger , williger

Bursche f.
für Maga,in >irbeiten f. sofort.
A. Schaeffer & Co, Waldstr . 15.

KM. iMüerMM
der versteht mit Pferden um-
zugehen, kann sofort eintreten .

Richard Haas ,
6292 Hirschstrafte 31 .

Myes WWe « .
das

^ . schon
gedient hat , wird auf 15 . Juni
od . 1 . Juligesucht . B19334

König . Waldhornstr . 18, II .
auf 15. Juni ehrliches
M ad che« für Haus -

arbeit . B19329.2.1
Zu erfr . Luis? ns«r . 18,1 . St .

Möschen,
in Küche u . allen Hausarbeiten
bewandert , auf 15. Juni ge-
sucht. 6306 .2.1

Hirschstrasie 03 . II .

TfÄ 4 liüieii
kann sofort eintreten .kB19309

Kronenstr. 47. I. Bäckerei.

Süngeres
Mädchen zur Mit-

Hilfe in kl . Haushalt für
einige Stunden vormittags
gesucht . Event , auch pünktl.
Pntifrau 2 mal wöchentlich.
B19332 Baltistrafte 36 . II .

Gesnctit auf 15. Juni iüug.
fleißiges Mädchen für Küche
und Hausarbeit . B19301

Waldstrafte 33 . 3. St .

| Für Lager und Verkauf !
billige tüchtige , mit der ♦

| Eisenbranche |
^ verlraule , militSrfreie junge Leute (aucli Kriegsbeschädigte ) ♦

für snforl oder später gesucht . 2044&* ♦
Z Oustav Fachs , Heiibronn a . N . ♦
♦ ♦

Mädchen. 21 I . alt . sucht
Stelle auf 1 . Juli , in gutem
Hause, b . kl . , ruhiger Familie ,
am liebsten auf dem Lande.
Dasselbe ist erfahr , i. d . eins.
Küche n. all. Hausarb ., ver-
steht auch Gartenarbeit . Gute
Zeugnisse vorhanden. Angeb .
erbeten an Fr . Müller , Karls -
ruhe- Miit>Ib. ,Mluckstr .4 . B19303

Fleißige Fran -fucht für den
ganzen Tag Beschäftigung .
gleich welcher Art . Angebote
unter Nr . B19354 an die Ge-
schäftsstelle der . Bad . Presse" .

« WWW
Herrschafts -Wohnung !

Karlstor - Sofienstr. 1 ,
2. Stock , 5—6 geräumige
Zimmer , Zentralheizg .,
Warmwasseranl ., elektr.
Licht , alle neuzeitl . Be -
auemlichk ., reickl. Zubeh.
perl . Okt. od . früh , zu ver-
mieten . Näh. Amalien -
strafte 28 . 1. Tel . 215 . B '«"°

Schöne Wohnung.
3 Zimmer , Küche, Keller, große
Mansarde , Balkon , Veranda ,
elektr. Treppenbeleuchtung, an
ruh . Familie a . 1. Juli zu verm.
Näheres daselbst t<)ottesa »er-
strasje Matorf. Bi ;j3ir >.2 .1

i Zimmer - Wohnung wegen
Versetzung Lachnerstr . SS. V .
Aieschloss . Haus , der Neuzeit
entsprechend), auf I . Juli oder
1 . Okt . zu verm . Näfr daselbst
uud Üinvolfstr . 4 . II . B1M355

Schöne z ^ immerwohnnng
auf sofort oder später zu ver-
mieten . B19325.2.1

Näli . Bannwald - Allee 36. 1
oder ^ ovuirnilr . 95 .

Schöne Ä oder -i Limmer
Wohnung auf 1 . Juli zu ver-
mieten . B19111 .3.2
Zu er >r . Nudolfftr . I . IV. lks .

Möbi . Zweizimmerwohnung
mit Küche sof. od . sp. zu ver-
mieten. Zu erfragen abends
nach 6 Ar . B18S18

Lessingitcaße 45 . I Tr .
Nächste . 63 ist die Wohnung

im 3. Stock , bestehend aus
3 Zimmern nebst Zubehör
sofort oder später billigst zu
veruiieten . Näh . vei Rclbtsan
wall Peter , Kmsrrftr . «S.

Kaiserstr . 241 ist im 3. und 4 .
Stock eine große Herrschaft ?«
Wohnung, bestend aus 6
Zimmern , Küche . Bad ic. so-
fort oder auf 1 . Juli zu ver-
mieten , elektr. Licht , Zentral -
Heizung u . Aufzug im Hause.
Ebenso ist daselbst ein groß.
Atelier mit Nebenräumen ,
sowie ein sehr gut eiugerich-
teter Laden nebst Zubehör
sofort zu vermieten . Näh.
bei Rechtsanwalt Peter . Kai-
serstr. 78. 6296

Kaiserstr . 241 » ist die Woh «
nung im 4 . Stock, bestehend
aus 6 Zimmern nebst reich-
lichem Zubehör auf sofort
oder später zu vermieten .
Näh. bei Rechtsanwalt Peter .
.Kaiserstr. 78. 6297

Karl-Wilhelmftraße 32 ist die
Wohnung im 2. Stock, de -
stehend aus 5 Zimmern nebst
Zubehör auf 1. Juli zu ver-
mieten . Näh. bei RechtSan-
walt Peter. Kaiserstr . 78. ««»

Stesanienstr. 58 ist ein schöne ?
Atelier sofort oder später
billigst zu vermieten . Näheres
bei Rechtsanwalt Peter , Kai-
serstraße 78. 6301

Weltzienstr. 49 schöne Bierzim -
mrrwohnung auf sofort oder
sp. zu venu . Näh. Weltzien -
straße 23 . II . St . B19310

Wilhelmstr . 36 , Seitenbau ,
ist eine freundl . IL Zimmer -
Wohnung mit Keller.Kammer
u. Gas an ruh . Familie auf
1 . Juli zu vermieten . Näb.
Vorderh. 2. Stock . B19352

Wilhelmstr. 56, auf 1 Huli
im Seitenbau 2 Zimmer -
wohnvng zu verm . 5818924

Näh. Vorderhs. 2. St . links.
Freundlich möbl . Zimmer

ist an anständig , besseren Ar¬
beiter oder Kriegsinvaliden
sofort zu vermieten . B19291
Dnrlacher (Straft ? 37. II . St .

Großes , fein möbl . Zimmer .
Nähe der Hauptpost, auf 1 . Juli
zu vermieten . Angebote unt.
B19316 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse"

. 2.1
Großes leeres Mansarden -

zimmer für 8 Ji zu vermieten.
B19351 Moricttftr . 40 , IV . lks .

Miel-Gesuche
Lagerraum

zur Aufbewahrung leerer Fla -
fchen sofort gesucht , zirka 50
bis 70 qm (einfahrt ). Ange¬
bote mit Preisangabe unter
Zir . B19298 an die Geschäfts-
stelle der „Bad . Presse" erb.

Eine kleine Familie sucht
auf 1 . Juli eine 2 Zimmer
Wohnung mit Koch- u . Leucht¬
gas , Mittel - od. Weststadt. An -
geböte mit Preisang . unt . Nr.
B19330 an die „ Bad . Presse".

Große Treizimmerwvdnung
mit Bad u . Mansarde auf
Okwber zu mieten gesucht.
Angeb . unter B19306 an die
Gesd'äftssr. der Bad . Presse.

3—4 Zimmerwoiinung mit
Bad auf Okt . zu mieten gef.
Angeb . unter B19307 an die
f'-ii' iriuiften. der Bad . Presse.

Aelterer Beamter sucht auf
1 . Juli Arohes , unmöbliertes
Zimmer, möglichst in freier
Lage , mit Bedienung , elekt .
Licht , nur West- oder Süd -
weststadt. Angeb. u . B18838
a . d . Geschäftsst . d . Bad . Pr .

Zreunöl . möbl . Zimmer
zu mieten gesucht. Klavier u.
Küche erwünscht. Angeb. um .
Nr . AI 9347 an die „ Bad . Pr .

"
erb. Ohne Preisang . zwecklos.

Junger Kaufmann
sucht möbl . Zimmer , Nähe
Sophienstraße . Äugebote mit
Preisangabe nn - . Nr .
an die Geichäftöstellc oer
„ Bad. Presse" erbeten .
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« » iK WWMiH !

Am 30 . Mai starb den Heldentod fürs
Vaterland unser kaufm . Angestellter

Herr

Friedrich Houtzmann
Kriegsfreiwilliger , Gelreiter des Leib -
Grenadier - Regiments Nr . 109, 2. Komp .

Inhaber des Eisernen Kreuzes .

Wir verlieren in ihm einen streb¬
samen und tüchtigen Menschen von ern¬
stem und gediegenem Charakter , der
uns unvergessen sein wird . 6290

Rupp & Möller
Marmor -, Granit - und Syenit -Werke .

Am 30 . Mai fand den Tod anf dem
Felde der Ehre unser guter Kollege

Herr

Friedrich Hautzmann
Kriegsfreiwilliger . Gefreiter des Leib -

Grenadier - Regiments Nr - 109, 2. Komp .

Ritter des Eisernen Kreuzes .

Wir haben den Dahingegangenen als
treuen Kameraden achten und schätzen
gelernt und werden ihm dauernd ein
ehrendes Andenken bewahren - 6291

Dis Fersosa! derFinna Biipp & Möüer
Karlsruhe >. Bad .

Am 1 . Juni 1916 starb den Heldentod nach
zweimaliger Verwundung an der Seite seines
Kompagnieführers bei einer Erkundung unser
unvergeßlicher , innigstgeüebter Sohn und Br
mein treuer Freund und Verlobter

3rüder ,

Wert Ernst , Lehrer
Vizefeldwebel der Reserve und Offäzlers -
Aspirant im 1 . Bad . Lelb -Grenadier -Regf -

ment Nr . 109, 2. Kompagnie ,
Inhaber des Eisernen Kreuzes IL Klasse.
Spöck , den 6. Juni 1916.

In tiefer Trauer :
Ludwig Ernst , Gemeinderat u . Landwirt,
Luise Ernst , geb . Seeland,
Marie Ernst ,
Fer <1 i na itd E rIi s t,Leutnantd .Res .imOsten,
Bertold Ernst , Musketier im Westen,
Otto Ernst ,
Emma Ernst . 2213a

Die trauernde Braut :
Hedwig : Hauer , Lehrerin.
Familie HptL Hauer .

Off . Job . 2. V . 10. Jes . 48 V. L

Todes -Anzeige.
Unser langjähriger Geschäftsführer

Herr

Wii Miir
starb heute nacht nach längerem schweren
Leiden im Alter von 49 Jahren .

Wir verlieren in dem Verschiedenen
einen unermüdlichen Mitarbeiter , dessen
Verlust für uns unersetzlich ist.

Sein Andenken werden wir stets in

Ehren halfen .

Mannheim , K 4 5, den 5 . Juni 1916.

Die Beerdigung findet Mittwoch nach¬
mittag 4 Uhr , von der Friedhofkapelle
aus statt . 2210a

T© des -Ha^ aseige .
Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß unser

lieber Gatte und Vater , Schwager und Onke !

Emil Uihlein
Reatlehrer a . D .

nach kurzer Krankheit , im Alter von
74 Jahren , sanft entschlafen ist . 2213a

In tiefer Trauer :

Frau Helene UHiIehi Wwe .
Otto Uihlein , Oberleutnant nnd

Kommandeur , z . Zt . im Felde
Hermann Uihiein, Vizewachtmeister

z . Zt . im Felde
Irene Uihlein, geb . Herzfeld .

Frelbiirg ' • Br ., den 4 . Juni 1916.

Midien Dank
für die uns erwiesene liebevolle
Teilnahme an unserm schweren
Leid.

Frau Sophie Ziegler
2211a und Kinder .

•
. , . . v„ , . . . ,v .., .

Statt besonderer Anzeige .
Verwandten , Freunden u . Bekannten die schmerz¬

liche Nachricht , daß mein lieber, herzensguter Mann,
unser treubesorgter Vater , Sohn , Bruder, ; Schwager
und Onkel

Karl Gräßlin , Mir
Landsturm 14 . 30 , 2 . Komp . , Tauberbischafshcim

nach kurzer , schwerer Krankkeit im akademischen
Krankenhaus in Heidelberg durch den Tod erlöst
wurde . In tiefstem Schmerze :

Im Namen der Hinterbliebenen :
Frau Karoline <* rtt ßl in Wwe . nebst Töchtern

Ida und l 'rida Ullrich .
Karlsruhe , 4 . Juni 1916. 6280
Die Beerdigung findet Mittwoch mittag ' /

'
«3 Uhr ,

von der Karlsruher Friedhofkapelle aus statt
Trauerhaus : Zähringerstraße 28, HL

in |edcr Preisloge stets vorrätig. 14228

Sesefew . CMmano ,
Wa

Vmd
r

2S !
e 87

Stier . Wamst
ist billig zu verkaufe » oder
gegen Privat » oder Renten -
haus m vertauschen . Slnqeb .
unt . 2319159 an die Geschäfts¬
stelle der . Bad . Presse .

" 2. 1

werden rasch und billig angefertigt in der
ürutlicrei der „ iladiiciicu Fresse " .

Flüge !
der Marie Ibach , au ? !
kurzer Miete zurück,

! billig abzugeben bei
>J . Kunz,Stnrl3rufjtj

Pianohaus
Karl -Friedrichftr . 21.

Telephon 271 ^ .

;̂ u verkaufen eine bereits
neue hellgraue , einreihige
Lit/wka , schlanke Figur .

ÄnzuseHcn von >2— Vj ^ Uhr .
S31033U Maxaustr . l , 11. IkS.

Wgrtteüibergischer
ffloaUetfen - tein

Karlsruhe (Baden).
Mittwoch . 7. ?suni ISIS ,

abeudö i» Uhr :

® 0Hats =®eriammlii sig
im Vereins ! . „Alt « Brauerei
Bischofs " . Herrenstrabe 10.

Ehemalige Württembergische
Kavalleristen bebusSAusnabme
stets willkomme » .

Der Vorstand .

Schwarze Musen
m . 3 .50 an . 6106 *

^ nniel3ii * l| r . 34 .

W » Am besten
schmeckt der mit

fe Roth 's »erbess . Ansatz
selbsthßrzastoüende

jvHeidsüsserwein ^'* Einf. Zubereitung . Viele Aner-
'
.

Kytennung . Unbegrenzt haltbar . .**
[.» Preis f. Heidelbeeren u . sonst . , ,
V } Zutaten zur Herstellung von ,f1/:. w >00 Llt. Mk. 7.50. Versand . *,

gegen Nachnahme . ,i
fc
-^ V XHifSch -Apatheke -Ä

PreoBisciie Hypotbeken-Aktien -BaDk.
Die am J . Juli 1916 fälligen Zinsscheine

Pfandbriefe und Kommunal -Obligationen werden bereits
15 . d . Sita , ab außer an den lonstigen EinldsungssteUen lUC^

In Karlsruhe feois
der RheinisoEsen Creditbank ,
dem Bankhause Veit L Hornburg ©Tj

„ „ Heinrich lüller ,
der KSitteBdeutschen GredltbaR *

(vormals Alfred Seeligmann &
eingelöst.

Berlin, den 5. Juni 1916.
Elia Direktion .

Das Verfahren zur ein »
fachen .Herstellung von

ZMch - EweLtz
aus Magermilch haben wir, ;u
vergeben und eignct sich diese
Fabrikation sowohl für Mol -
kereien , wie auch für Jeder -
man » , der Gelegenheit bat die
Magermilch zu beziehen . —
Milch - Eiweiß ist ein natür¬
liches Volksnährmittel , er -
spart unÄ ersetzt Eier . Für den
Absatz ) eden Quantums wird
garantiert . Probe 40 Pfg . in
Briefmark . Prospekt A gratis .

Faxolin-Fabrtk in München,
„ ooa Tchellingftr . 91 .

ZW

Supponwärle !
Verkauf auch an Private di - I
rekt aus der Fabrik , Probe - j
poststück 100 81 . in verschie¬
denen Sorten nur 3 M . (Gew . I
Bouillonwürfel 300 Stück nur |

! G M.) . Gureport & Lindemann, [
| — Nährmittel , — Berün -Frie f
j ienau 191 598 .11

Bis auf weiteres bin ich für Nervenkrank *

jeden Mittwoch 5—7 Uhr
zo sprechen , 6277

Prof. Dr . Heüpaeh , Nervenarzt,
Amaliensirasse 40.

KaufmannSwiiwe , 45 I . alt ,
tüchtig im Hauswesen sowie
im Geschäft , wünscht mit einem
gut siiuierten Herrn zwecks
späterer Heirat bekannt zu
werden . Nur ernstgemeinte
Angebote unt . 2519336 an die
Geschäftsst . der . Bad . Presse "
erbeten . DiSkretioiiEhrensache .
Vermittlung verbeten .

Wer Jagdseine _
in der Nähe K -trlsxuheö ab ?
Änaeb . unt . B1932S an die Ge¬
schäfts ^ . d . . Bad . Presse '

. 2. 1

hzlkl. Amkkß «ü
oder kleineres Sanatorium
von jüngerem , bess . , äutzerst
fachkundigem Ehepaar für bald
oder später zu übernehmen
gesucht . Angebote unter Nr .
2208c an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse " erbeten . 2.1

Gefunden
wurde am 1 . d . M. ein Geld «
beute! mit Anhängekette u.
Inhalt . Kann vom recht-
mäßigen Eigentümer abgeholt
werden bei S319304
A . gfinsterle, Zigarrenhandl.,

Sllbtalbabnhof hier .

Elhüimzer 'Z?S7 °« d.
B '^ lZertges. Akademieftr .M .11.

Hydraulisch«

(Mpresie
( Fabrikat Kleemann )

in gutem Zustande mit aus -
fahrbaren Korben wegen Platz -
mangel zu verkaufen . 2201a

Anfragen an Frnnz Meier ,
Offenburg , Zelleritrage 5.

MERKUR "
Handelslehranstalt und Töchterhandelsschule

KARLSRUHE
Karlstr . 13 . Tel . 20».

Gewissenhafte Aus¬
bildung in allen kauf

"
mann . Lehrfächer"
für Damen u . Herren.

n
Größtes und ölte ,
stes derartiges h».
stltut am Piatie .
Prima lie¬
ferenzen.
7 Lehrer .

Eine schSne Hdtltifchtifi , so -vrie Kentnisse in
'Rliphiiihrunn (einfach, doppelt und amerikanischauenjunrung sl <,nnnranMB (Gabelsberger u . Stolze;
Srhrey ), Mascbfaenschreiben (40 erstklass . Maschinen ). Korr «-
scnrevi , raaacninensüiireiuen "rtu er^utiass. MBscnueiii, ■ ,
spondenr , kaiitm . Rechnen , Wechsellehre u . Scheckkunde , Rune-

sehrift . Kontokorrentlehre . Handelslehre . Bank- u . Börsenweson .
öeutsch , Englisch , Französisch , Italienisch , Spanisch etc. könne"
sich Damen u . Herren in kurzer Zeit, bei mäßigem Honorar-
aneignen . — Ausbildung zur perfekten Musclilnei »
schreiberin bezw . Maschinenschreiben nach cier Uniw -

v»ood !Wei »tersch » rtH - Mchn « Uschrcib - Mcthonc *
Alle nach dieser Methode ausgebildeten sind flotte Maschine "

schreiber und erhalten dadurch nicht nur leichter Stellung , son '

dem auch liessere Bezahlung . ■— Tages - u . Al »en «lkars ^
'

— Auswärtige erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpre*T
ermiüiigung . — Ausführliche Auskunft und Prospekt ß » ®
durch die Direktion . 6£5öJ -\

Bekanntmachung .
Wegen baulicher Veränderungen bleibt die

biS auf weiteres für da « Publikum « eschlossea . £
Neckarzinuneru . dm 3 . Juni 1916.

Freiherrl . von Gemmiagen -Honlbergsches Reitt«»'
Ewald .

liUl
in naturgetreuer bester Ausführung .

S pezinlitiU in Hirsch , Wildschwein - xr° Z
RehkjVpfen . — ©erben , sowie AnfertiK 6

ron Fellteppichen jeder Art.
Aufsetzen und Bleichen von GeweitoeOw

besorgen billigst . 6284.»-1

Max Hummel Söhne , Tierpräparatoriunv
Karlsrahe 1. B ., ErbprinzeastraSe 3 . Telephon 37®-^

Weiße Blusen
letzte Neuheiten in Opal und Schleierstoff

'■ in geschmackvoller Auswahl == »=■*

empfehlen 6197Ü |

Mehle u. Schlegel «
Kaiserstrasse 124 a , bei der Waldstrasse.

-50 p TMiM
mit Bogen u . Streben , früher
Hühnerhof . zu verkaufen .
BI92V2 51avellenstr . Z'-t . III. Karlftr . 20 , II.

Saloneinrichtung
ntob .. mahagoni u . ein fotnpl .
Schlafzimmermiteinem Bett ,
eichen , ivenig gebr . billig zu
verkaufen . Bli

Jos . Kirrmaon ,
Herrenitr . 40.

2 ^ ttea -gs !striet
mit Freilauf billis abzugeben .

3_n ( n ii enjt b . Psisiicha .

AlWlImes Sa &rrcü
billig au verkaufen . B193S4
Woldhornstrakie « 4 . 2. Stock .

Eine schone 'Akkord - Zither
zum Preis von 10 jr , ebenso
eine Partie Vü6 >er find zu
verkaufen . V193L8
Vssenweinftr . 1V . 2 . St .. I .

1 put erhalt , ^ .»mmertleid
ielir billig zu verkliufen .
Bt9Av .̂' esfinflstr . 30 . II.
Brauner ZVerK ^pitzer
sehrivachiai » . ist in gule Hände
villig zu verkaufen . B19295

Zähringerstr . 16 , part .

nie Abortrohre , Oefen iinil Maschi « ^
gutz , Schmiedeisen tt . , Alt - MetaU

aller Art , Lnmpen , Papier ,
schriften , Gnmmi , so weit beschl ^

^
nahmefrei , taufe zu höchsten

M. Kleinbergen
elephon 835 .

äv -T
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